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Das wird dir auch nichts bringen. Die Fragebögen sind zumindest von Bundesland zu
Bundesland und höchstwahrscheinlich auch von Gesundheitsamt zu Gesundheitsamt
verschieden.
Und jetzt hörst du auf, dir Gedanken zu machen! So eine Fructose-Intorleranz wird dich nicht
irgendwann dienstunfähig machen, und darum geht's bei der Untersuchung.

Außerdem bringt es nichts, dich in Schulden zu stürzen, die Behandlung selbst zu bezahlen um
sie später unterschlagen zu können. Das wäre, sollte das irgendwann einmal durch blöden
Zufall rauskommen - ein Grund dich aus dem Beamtentum zu entlassen und würde dich dann
auch noch um deine Pension bringen (sollte es sowas dann überhaupt noch geben...)
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